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Schrift ist ihrem Wesen nach Spur 
und Verweis zugleich. Sie ist Nie-
derschlag und Ergebnis einer be-
wußt.eii Aktion des Menschen. Sie 
enthält also ausformuliert oder im-
plizit alle Anstöße zu dieser Aktion, 
alle Einwirkungen, die die Spur 
hervorgerufen haben und zugleich 
auch die Verfaßtheit dessen, der sie 
angelegt hat. Sie ist unübersehbare 
Spur menschlicher Existenz. In die-
sem Zusammenhang gesehen, ist 
Kunst allgemein Spur, Nachricht 
des Menschen. 

In dieser Ausstellung, die sich auf 
bildhafte Lösungen des Phänomens 
konzentriert, sind 18 Künstler aus 
Süddeutschland und den neuen 
Bundesländern vertreten. Ganz be-
sonders freuen wir uns über Beiträ-
ge aus England, Österreich und 
Liechtenstein. Nicht wenige Künst-
ler sind seit Jahren mit unserer Ar-
beit verbunden bzw. haben ihre 
Werke in Kressbronn gezeigt. We-
sentliche Ausstellungsbeiträge zu 
zentralen Bereichen der Schrift 
stellten uns die Galerie Oben! 
Chemnitz, die Staatsgalerie Stuttg-
art sowie private Leihgeber zur 
Verfügung. 

Mit Ausstellung und Katalog erin-
nert die Kulturgemeinschaft auch 
an nunmehr 20 Jahre kontinuierli-
che Ausstellungsarbeit - das Kultur-
phänomen Schrift scheint uns ge-
eignet, die Vielschichtigkeit unserer 
Arbeit und ihre Verflechtung mit 
den Lebenserfahrungen unserer 
Mitbürger darzustellen. Wir danken 
auf diesem Wege all denen, die 
durch ihr persönliches und finan-
zielles Engagement diese Arbeit 
ermöglichen. 

Zur Eröffnung am Freitag, 
4. März 1994 um 20 Uhr 
lade ich Sie und Ihre Freunde 
herzlich ein. 

Edwin \%'t !3. Bttigrintist ri 

Der Eröffnungsabend soll den 
Besuchern auf drei unterschied-
lichen Ebenen Begegnungen mit 
Schrift ermöglichen: 
Die Ausstellung zeigt mit viel äl 
tigen Beispielen ihre rein bildne 
rische Ausprägung. 

Klaus Bodemeyer zeigt anhand 
von Bildvergleichen die Bedeu-
tung von Schrift in Kunststilen 
des 20 Jahrhunderts auf. 

Esther Maria Häusler, Tanzpäd 
gogin und Performerin, Zürich, 
wird den Schrift-Spur-Aspekt 
durch Körper, Bewegung und 
Raum sichtbar machen. 


